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Die schottische Königstochter 
Merida wächst unbeschwert 
in der rauen Wildnis der schot-
tischen Highlands auf. Sie ist 
eine Meisterin im Bogenschie- 
ßen, liebt das Abenteuer und 
ihre Freiheit. Umso mehr ist sie 
auf ihre Mutter Elinor wütend, 
als diese gegen ihren Willen 
einen sportlichen Wettkampf 
ausrichtet. Der Sieger soll 
Merida zur Frau bekommen. 
Immerhin gelingt es ihr, selbst 
an dem Bogenschießwettbe-
werb teilnehmen zu dürfen. 
Natürlich gewinnt sie diesen 
Wettbewerb zur Schande der 
Lords, die sich an Unattraktivi-
tät gegenseitig überbieten. Da-
mit fangen die Schwierigkeiten 
erst richtig an, zumal Merida 
nicht nur mit der Wut der Ver-
lierer rechnen muss, sondern 
die Königsfamilie durch ein 
Versehen auch mit einem un-
heilvollen Fluch belegt wurde. 
Nun liegt es allein an ihr, das 
Königreich zu retten, und sie 
hat dafür nur bis zum zweiten 
Sonnenaufgang Zeit.

Brave 
USA 2011, R: Mark An-
drews, Brenda Chap-
man, Steve Purcell, B: 
Mark Andrews, Steve 
Purcell, Brenda Chap-
man, Irene Mecchi, K: 
Robert Anderson, F, 91 
Min, dtF, FSK: 6, BJF: 8

29. Juni, 15.00 Uhr

Merida – 
Legende der 
Highlands

sa

Der ungeschickte Max Klop- 
stock will seinem Vater und sei-
ner geliebten Lotte beweisen, 
dass er zu etwas nütze ist. Auf 
den Spuren seiner beiden älte-
ren Brüder zieht er in die Welt 
hinaus, um ein Handwerk zu 
erlernen. Schließlich findet er 
bei einem bettelarmen Schnei-
derehepaar Unterschlupf, das 
den jungen Burschen nur wi-
derwillig als Lehrling aufnimmt. 
Als durch Max’ Einfallsreich-
tum der beleibte und betuchte 
Bürger Hagen endlich pas-
sende Beinkleider bekommt, 
wendet sich das Blatt: Durch 
die neuartigen Hosen mit Latz 
werden die Schneiderleute 
reich. Zum Abschied schenkt 
ihm der dankbare Schneider 
einen Zauberknüppel. Wie 
Max verlassen auch seine 
Brüder großzügig beschenkt 
ihre Lehrmeister: Jockel besitzt 
nun einen Tisch, der sich selbst 
mit wunderbaren Köstlich-
keiten deckt, und Emil einen 
Goldesel. 

D 2008, R: Ulrich König, 
B: David Ungureit, nach 
den Brüdern Grimm, 
K: Ludwig Franz, M: 
Andreas Weidinger, D: 
Remo Schulze, Linn Sara 
Reusse, Christian Politi, 
Ingo Naujoks, Winfried 
Glatzeder, 57 Min, Spiel-
film, F, BJF: 6, FSK: 0
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Nauwieserstr.19 
66111 Saarbrücken 
0681/390 88 80 
www.kinoachteinhalb.de

22. Juni, 15.00 Uhr

Mai/Juni 2013

Kinderkino

Liebe Kinder,

wir freuen uns auf die Kinderfilme und natürlich 
auf Euch! Sagt es auch euren Eltern, Lehrerinnen 
und Lehrern oder in eurem Kindergarten oder Hort. 
Denn bei uns kann man auch das Kino mieten. Zum 
Geburtstag, zu einem bestimmten Thema oder wenn 
ihr einen bestimmten Film (wieder)sehen möchtet, 
einfach anrufen 0681/390 88 80.

Bis bald!

Eure Achteinhalben
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WASCHECHTE FREUNDE [5+]  
Stück mit Musik von Eva Coenen und Martin Brachvogel 

Vom 16.—19. Mai 2013 
Termine www.ueberzwerg.de 
Karten +49 (0) 681 958283-0 
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Der siebenjährige Leon ist 
ein glühender Verehrer von 
Geschichten und Märchen – 
nur selbst lesen kann er immer 
noch kaum ein Wort. Was 
seinen Eltern zur Sorge und 
seiner älteren Schwester Alina 
zur Schadenfreude gereicht. 
Als seine geliebte Tante 
Eleonor stirbt, hinterlässt sie 
der Familie mit dem betag-
ten Haus am Strand auch 
einige Herausforderungen: 
Ihre wertvolle Bibliothek mit 
Originalausgaben überlässt 
sie Leon, der sich darüber zu-
nächst gar nicht freuen kann. 
Er stimmt sogar zu, alle Bücher 
zu verkaufen, um mit dem Erlös 
die dringende Reparatur des 
Daches zu bezahlen. Doch 
dann entdeckt er, dass all sei-
ne Freunde aus den Märchen 
lebendig sind und in diesen 
Büchern leben. Jetzt gilt es, sie 
zu retten und die Bibliothek zu 
erhalten! Doch dazu muss er 
einen Zauberspruch vorlesen 
– ganz alleine! 

Kerity, la maison des 
contes, F 2009, R: Do-
minique Monféry,  B: 
Anik Leray, Alexandre 
Réverénd, Sch: Cédric 
Chauveau, M: Chris-
tophe Héral, 74 Min, 
Animationsfilm, F, BJF-
Empfehlung: 6 , FSK: 0 

4. Mai, 15.00 Uhr

leon  und 
die Magischen 
worte 

sa

In einem Ferienheim in den 
Alpen begegnen sich die 
zehnjährigen Mädchen Luise 
und Lotte, die einander zum 
Verwechseln ähnlich sehen. 
Nach dem ersten Schrecken 
entdecken die beiden, dass sie 
Zwillinge sein müssen. Lotte 
und Luise werden dicke Freun-
dinnen und versuchen von nun 
an unermüdlich und zunächst 
vergeblich, das Geheimnis 
ihres Lebens zu entschleiern. 
Warum haben sich ihre 
Eltern etwa acht Jahre zuvor 
getrennt, warum hat man sie 
‚halbiert‘, warum ließ man sie 
glauben, sie seien Halbwai-
sen? Luises Abenteuerlust, 
noch mehr aber die unbändi-
ge Sehnsucht beider Kinder 
nach der bisher vorenthaltenen 
Hälfte ihrer Welt führen sie zu 
einem ebenso verwegenen 
wie nahe liegenden Plan.

BRD 1950, R: Josef von 
Baky, B: Erich Kästner, 
nach seinem gleichna-
migen Kinderbuch, K: 
Walter Riml, F. Weihmayr, 
M: Alois Melichar, D: 
Isa und Jutta Günther, 
Antje Weisgerber, Peter 
Mosbacher, s/w, 105 
Min, ab 6 Jahren

11. Mai, 15.00 Uhr

das doppelte 
lottchen

sa

Der achtjährige Ben Stikker ist 
von der magischen Show des 
berühmten Zauberers Hans 
Schmid absolut hingerissen. 
Vor allem der Verschwinde-
Trick hat es ihm angetan. Der 
Junge wünscht sich nichts sehn-
licher, als hinter das Geheim-
nis des Tricks zu kommen und 
selbst Zauberer zu werden. 
Bens Vater Jost, der arbeitslos 
geworden ist und nach einer 
neuen beruflichen Zukunft 
sucht, macht einen Illusionisten 
ausfindig, der Vater und Sohn 
in die Welt der Magie einführt. 
Gemeinsam treten sie bei Fes-
ten und Veranstaltungen auf. 
Als sie den Verschwinde-Trick 
ausprobieren, verschwindet 
Bens Assistentin und kleine 
Freundin Sylvie spurlos. Sie 
lässt sich partout nicht mehr 
zurückzaubern. 
(BJF-Info)

Het geheim 
NL 2010, R: Joram Lürsen, 
B: Frank Ketelaar, K: 
Mark van Aller, Sch: Pe-
ter Alderliesten, M: Fons 
Merkies, D: Thor Braun, 
Theo Maassen, F, 90 Min, 
BJF-Empfehlung: ab 8 Jah-
ren, FSK: ab 6 (besonders 
wertvoll), dtF 

18. Mai, 15.00 Uhr

das geheimnis 
des magiers

sa

Lux/D 2012, R: Laura 
Schröder, D: Anton 
Glas, Luc Feit, Clemens 
Schick, Lana Welter, Ale-
xandra Neldel, F, 94 Min 

25. Mai , 15.00 Uhr

die schatzritter

sa

Vampir-Albträume plagen den 
neunjährigen Tony, der mit 
seinen Eltern aus einer ame-
rikanischen Großstadt in ein 
schottisches Dorf gezogen ist. 
Eines Nachts begegnet er dem 
gleichaltrigen Vampir Rüdiger, 
und die beiden werden Freun-
de. Gemeinsam kommen sie 
dem Rätsel der Albträume auf 
die Spur: Nur alle 300 Jahre, 
wenn der Komet Attamon am 
Mond vorbeizieht, besteht die 
Chance zur Erlösung für die 
zum ewigen Leben verdamm-
ten Vampire, wenn sie den 
Himmelskörpern in diesem Mo-
ment ein magisches Amulett 
entgegenstrecken. Ausge-
rechnet dieses Amulett, von 
dem Rüdigers Familie nur eine 
Hälfte besitzt, taucht immer 
wieder in Tonys Träumen auf. 
Für Tony und Rüdiger beginnt 
eine abenteuerliche Suche 
nach dem Amulett, immer auf 
der Hut vor dem wilden Vam-
pirjäger Geiermeier mit seiner 
aberwitzigen Vampirvernich-
tungsmaschinerie. (BJF-Info)

The little Vampire 
D/NL/USA, 2000, R: Uli 
Edel, Sch: Peter R. Adam, 
D: Jonathan Lipnicki, 
Rollo Weeks, Richard E. 
Wood, Jim Carter, Alice 
Krige, F,94 Min, FSK: 6, dtF

1. Juni, 15.00 Uhr

Der kleine 
vampir

sa

Das Leben von Jo Idstad ist 
eine einzige Problemzone: 
Seine hypervorsichtige Mutter 
nervt ihn mit ihrer ständigen 
Angst, ihm könne etwas 
zustoßen. Mitschüler Tom 
Erik zwingt ihn täglich, auch 
für ihn die Hausaufgaben zu 
machen, und im Fußballtor 
ist der Dreizehnjährige eine 
absolute Katastrophe. Sein 
liebstes Hobby ist die Jagd auf 
die begehrteste und seltenste 
aller Fußballsammelkarten: 
Die vom Torwart des FC 
Liverpool! Doch dann taucht 
eines Tages die hübsche, 
Fußball begeisterte und 
schlaue Mari in seiner Klasse 
auf, und plötzlich ist alles 
andere unwichtig. Doch wie 
soll er – ein ewiger Loser, der 
allen Problemen konsequent 
aus dem Weg geht – ihr Herz 
gewinnen? Eine neue Strategie 
muss her! Und so setzt Jo alles 
daran, die eine Sammelkarte 
zu bekommen, die ihn zum 
Siegertypen macht – die von 
“The Liverpool Goalie”!

N 2010, R: Arild Andre-
sen, B: Lars Gudmestad,  
K: Gaute Gunnari, Sch: 
Jon Endre Mørk, M: As-
lak Hartberg, D: Ask van 
der Hagen, Susanne 
Boucher, FSK: 6, BJF: 8, 
84 Min, F, dtF

15. Juni, 15.00 Uhr

The Liverpool 
Goalie oder Wie 
man die Schul-
zeit überlebt!

sa

Große dürfen immer ma-
chen, worauf sie gerade Lust 
haben, denkt Kater Findus und 
wünscht sich zu wachsen. Sein 
Wunsch wird ihm gewährt, 
doch Pettersson wird dafür 
klein. Und der Kater muss 
schnell erkennen, dass Groß-
sein auch Nachteile hat. Und 
Findus hat plötzlich noch ganz 
andere Sorgen: Pettersson hat 
sein Gedächtnis verloren! Nun 
will er statt seinem Kaffee lie-
ber Tee trinken und sogar den 
kleinen Kater hat er vergessen! 
Mit Geschichten von ihren 
gemeinsamen Abenteuern 
versucht Findus die Erinnerung 
seines Freundes wieder zurück-
zuholen. 
Schon zum vierten Mal erle-
ben Sven Nordqvists Helden 
wunderbare Abenteuer auf 
der Kinoleinwand. Komisch, 
warmherzig und sehr liebens-
wert, werden sie auch diesmal 
nichtnur die kleinen Zuschauer 
begeistern. (BJF-Info) 

D/I/F 2009, R: Jørgen Ler-
dam und Anders Søren-
sen, B: Torbjörn Jans-
son nach den Büchern 
von Sven NordqvisT, 
M: Niklas Fransson, Ulf 
Turesson, 75 Min, F, dtF, 
BJF-Empfehlung: 6, FSK: 0

8. Juni, 15.00 Uhr

kuddelmuddel 
bei pettersson 
und findus

Der elfjährige Jeff  wohnt 
mit seinem Vater auf einem 
Campingplatz am Rande 
einer alten Bergruine, die im 
Besitz der eigenen Familie ist. 
Nachdem die Mutter sieben 
Jahre zuvor auf mysteriöse Art 
und Weise verstorben ist, sind 
sie fern jeglichen Trubels aufs 
Land gezogen, wo sich Jeff 
allmählich einsam fühlt. Hinzu 
kommt, dass sein übertrieben 
fürsorglicher Vater ihm auch 
noch alles verbietet, was 
Spaß macht. Als endlich die 
Sommerferien beginnen, freut 
sich Jeff auf ein Wiedersehen 
mit seinen Freunden, die jedes 
Jahr auf dem Campingplatz 
Urlaub mit deren Familien 
machen. Sogleich stürzt sich 
die Bande in ein gefährliches 
Abenteuer, als sie auf einen 
Hinweis der verstorbenen Mut- 
ter von Jeff stoßen. Sie erfah-
ren nämlich, dass seit über 
1000 Jahren der legendäre 
Schatz der Jungfrau Melusi-
na irgendwo in den Flüssen 
Luxemburgs versteckt sein soll. 
So machen sie sich auf die 
Suche nach den Kostbarkeiten. 
(filmstarts.de)
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